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2. Kreisklasse Herren

SV Baden III : TSV Holtum (Geest) II 
Montag, 06.03.2023, 20:00 Uhr

SV Baden III und TSV Holtum (Geest) II schenkten sich nichts

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:30 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Holtum (Geest) II beim Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren am Montagabend vom SV
Baden III. Rund 135 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Schröder / Hannken das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Booke Hannken, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schröder / Hannken bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Wehrs / Weegen. Das war ein souveräner Sieg. Einen Zähler für das
Team verpassten Simon / Schöbel bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Lohmann /
Weegen. Ohne Mühe gewannen daraufhin Kaiser / Kurtz ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Tobias Schröder gelang es,
Franz Berger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts
zu rütteln. Michael Simon verlor derweil sein Match hingegen gegen Jonas Lohmann unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Tino Schöbel bekam es nun mit Thorsten Wehrs zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Tino Schöbel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Eine umkämpfte
Niederlage gab es wenig später für Armin Kaiser beim 10:12, 14:16, 11:1, 11:8, 6:11 gegen
Alexander Weegen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Der kampflose Sieg von Heinrich Kurtz
bescherte anschließend dem SV Baden III anschließend einen Punkt. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Booke Hannken und Sebastian Weegen, das Booke Hannken letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Tobias Schröder im Match gegen Jonas Lohmann,
das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 4:9 (Schröder) und 6:6 (Lohmann). Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Franz
Berger war Michael Simon, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld
als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:7 für Simon und 6:9 für Berger seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Tino Schöbel sein Spiel gegen Alexander Weegen letztlich mit 11:9, 6:11, 13:15, 6:11. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Thorsten Wehrs konnte Armin Kaiser anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heinrich Kurtz beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sebastian Weegen. Ohne Mühe gewann im Anschluss Booke
Hannken sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Schröder / Hannken bezwangen anschließend Lohmann / Weegen in
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einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.03.2023
gegen den TB Uphusen, während der TSV Holtum (Geest) II am 10.03.2023 gegen den SSV
Neddenaverbergen antritt.

 Statistik:
 SV Baden III

Doppel: Schröder / Hannken 2:0, Simon / Schöbel 0:1, Kaiser / Kurtz 1:0 
Einzel: T. Schröder 1:1, M. Simon 0:2, T. Schöbel 1:1, A. Kaiser 0:2, H. Kurtz 1:1, B. Hannken 2:0 

 TSV Holtum (Geest) II
Doppel: Lohmann / Weegen 1:1, Wehrs / Weegen 0:1 
Einzel: J. Lohmann 2:0, F. Berger 1:1, A. Weegen 2:0, T. Wehrs 1:1, S. Weegen 1:1


